
An der Medizinischen Fakultät, Rudolf-Schönheimer-Institut für Biochemie ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Professur zu besetzen:

Professur für Biochemie mit Schwerpunkt 
Stoffwechsel-Signaltransduktion (W2)

Mit der Berufung sollen die Forschungsprofilbereiche der Universität und der 
Fakultät „Molekulare und zelluläre Kommunikation“ und „Adipositas und 
Zivilisationserkrankungen“ weiter gestärkt werden.

Der:Die Bewerber:in soll wissenschaftlich eigenständige und herausragende 
Leistungen auf den Gebieten des Zellmetabolismus und der Signaltransduktion 
von Metabolit-sensitiven G-Protein-gekoppelten Rezeptoren und deren sub-
zellulären Funktionen sowie der Metabolomforschung und Evolutionsbiologie 
aufweisen. In diesen Gebieten soll die:der Bewerber:in ausgewiesene Drittmittel 
vorweisen. Umfassende Lehrerfahrung in der Biochemie für Mediziner sowie 
Leitungserfahrung werden erwartet. 

Einstellungsvoraussetzungen sind ein abgeschlossenes Hochschulstudium der 
Biochemie, die Promotion und Habilitation oder eine gleichwertige wissen-
schaftliche Leistung im Fachgebiet Biochemie.

Rechte und Pflichten des:der Stelleninhaber:in ergeben sich aus dem Sächsischen 
Hochschulgesetz (SächsHSG) und der Hochschuldienstaufgabenverordnung 
(HSDAVO). Die Bewerber:innen müssen die Berufungsvoraussetzungen gemäß 
§ 59 SächsHSG erfüllen.

Die Medizinische Fakultät strebt einen höheren Anteil von Frauen in Wissenschaft 
und Lehre an. Qualifizierte Wissenschaftlerinnen sind deshalb ausdrücklich auf-
gefordert, sich zu bewerben. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte bewerben Sie sich bis sechs Wochen nach Veröffentlichung ausschließlich über 
das Berufungsportal der Universität Leipzig: www.uni-leipzig.de/berufungen


